
Liebe Himmelsthürerinnen, 
liebe Himmelsthürer,

wir hoffen, Sie alle hatten eine schöne Sommerzeit. In ein paar 
Tagen gehen die Sommerferien zu Ende und für die meisten 
geht es mit neuer, frischer Kraft in die zweite Hälfte des Jahres. 
Morgens herrscht wieder reges Treiben auf den Straßen, wenn 
Schülerinnen und Schüler unsere Himmelsthürer Schulen zu-
rückerobern. Erstklässler fiebern ihrem Tag der Einschulung 
am 20. August entgegen. Die neuen Kindergarten- und Krip-
penkinder erobern ihr neues Umfeld. Die Eltern werden erle-
ben, wie hervorragend ihre Kinder in unseren Himmelsthürer
Schulen, Krippen und Kindergärten untergebracht sind. Hier-
an erkennen wir, mit welch guter Infrastruktur unser Ortsteil 
ausgestattet ist. Von der Kinderkrippe bis zum Abitur, können 
bei uns alle Bildungseinrichtungen besucht werden. Damit dies 
auch so bleibt, wollen wir uns gemeinsam mit allen Beteiligten 
für den Erhalt der guten Rahmenbedingungen einsetzen.
An beiden Grundschulen hat es ausreichend Anmeldungen ge-
geben, so dass die Grundschule Himmelsthür erneut zweizügig 
und die St. Martinus-Schule einzügig mit ihren Erstklässlern 
in das neue Schuljahr starten können. Die Infrastruktur der 
weiterführenden Schulen wurde mit dem Bau der Mensa am 
Gymnasium weiter verbessert. Hierfür gilt unser Dank insbe-
sondere dem Vorsitzenden der SPD-Kreistagsfraktion, Harry 
Dilßner, der sich im Kreistag vehement für die Realisierung 
dieses Projekts eingesetzt hat.
Das ganz große „Verkehrschaos“ in Folge der Sperrung der 
Mastberg-Brücke ist – trotz schlimmster Befürchtungen – 
ausgeblieben. Dem Vernehmen nach laufen die Arbeiten zur 
Sanierung der Brücke planmäßig, so dass sie voraussichtlich 
ab dem 20. August wieder für den Verkehr freigegeben werden 

kann. Ab der Freigabe kann die Brücke 
dann auch wieder zweispurig befahren 
werden. 
Noch vor den Sommerferien haben 
wir unter fachkundiger Führung von 
Maren Burgdorf, Manfred Bögershau-
sen und Bernd Galland vom Ornitho-
logischen Verein zu Hildesheim e. V., 
das neu ausgewiesene Naturschutz-
gebiet „Lange Dreisch und Osterberg“ 
erkundet. Trotz hochsommerlicher 
Witterungsverhältnisse haben wir 
uns über den regen Zuspruch vieler 
Himmelsthürer gefreut. Auf der rund 
zweistündigen Rundwanderung vom 
Mastberg über den Osterbergkamm bis 
zum ehemaligen Munitionsdepot der 
Bundeswehr, haben wir nähere Einbli-
cke in die Einzigartigkeit und Vielfalt 
des direkt vor der Haustür befindlichen 
Naturschutzgebietes erhalten. Der Er-
halt der für die Natur so wertvollen Flächen liegt uns sehr am 
Herzen. Gefreut haben wir uns über die Aussage der Natur-
schützer, dass die Flächen auch weiterhin auf ausgewiesenen 
Wegen und Pfaden für die Öffentlichkeit zugänglich bleiben 
sollen. Nur so ist es möglich, Verständnis für die wertvolle Na-
turschutzarbeit zu wecken.
Gleich zu Beginn der Sommerferien haben wir wieder zusam-
men mit der AWO unser großes Kinderspielfest im Ahnekamp 
gefeiert. Herrliches Sommerwetter und viele Spiel- und Spaß-
Angebote haben erneut wieder unzählige große und kleine 
Kinder zusammen mit ihren Eltern und Großeltern auf den 
großen Spielplatz im Neubaugebiet im Ahnekamp gelockt. Die 
tolle Resonanz zeigt uns, dass wir mit unserem Spielfest genau 
den Nerv der Kinder und ihrer Eltern treffen. Neben der AWO-
Spielstadt mit großer Hüpfburg und Kistenrutsche gab es klei-
ne Gewinne am Glücksrad, einen Luftballonwettbewerb, selbst 
gemachte Buttons, Kinderschminken, Treckerfahrten mit dem 
Himmelsthür-Express, eine Mal- und Bastelaktion und ein 
Wettbewerb im Torwandschießen. Siegerin beim Torwand-
schießen wurde Lara Becker. Sie konnte sich über einen Le-
derfußball des DFB mit den Unterschriften der Nationalmann-
schaftsspieler freuen. Selbstverständlich gab es – nicht nur für 
die Kleinen – wieder viele Leckereien. So konnten Mama und 
Papa bei Kaffee und selbstgebackenem Kuchen oder Bratwurst 
und kühlen Getränken entspannen, während die Kinder sich 
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so richtig ausgetobt haben. Selbstverständlich werden wir auch 
im kommenden Jahr wieder ein Spielfest in unserem Termin-
kalender einplanen.
Die nächste große Veranstaltung unseres Ortsvereins ist die 
traditionelle Filmnacht am Freitag, dem 19. August um 19 Uhr 
auf dem Schulhof der Grundschule. Sollte uns das Wetter einen 
Strich durch die Rechnung machen, findet die Veranstaltung 
in der Turnhalle der Grundschule statt.
Am darauf folgenden Dienstag, dem 25. August veranstalten 
wir gemeinsam mit den SPD-Ortsvereinen Moritzberg-Bock-
feld, Waldquelle-Neuhof und Sorsum eine politische Diskus-
sionsveranstaltung im Hotel „Zum Osterberg“. Hier haben 
Sie die Möglichkeit mit Politikern „Tacheles“ zu reden. Als 
Diskussionspartner stehen Ihnen unser stellvertretender Orts-
bürgermeister und Ratsherr Klaus Bange, der Vorsitzende der 
SPD-Kreistagsfraktion, Harry Dilßner, die Landtagsabgeord-
nete Jutta Rübke, sowie der Bundestagsabgeordnete Bernhard 
Brinkmann zur Verfügung.
Wir würden uns freuen, Sie zu sehen und von Ihnen zu hören!

Bernd Lynack	 Ludwig Bommersbach 
Vorsitzender	 Fraktionsvorsitzender der SPD 
SPD-Ortsverein Himmelshür	 im Ortsrat Himmelsthür

Kommunalwahl:  
Mit 3 x 3 Stimmen können Sie viel erreichen

Am 11. September finden in Niedersachsen die Kommunalwah-
len statt. Dann entscheiden Sie über die neue Zusammensetzung 
von Ortsrat, Stadtrat und Kreistag. Mit den Wahlen eröffnet sich 
allen Bürgerinnen und Bürgern die Chance, auf die kommunale 
Ebene einzuwirken und so den eigenen Wünschen und Vorstel-
lungen über das Leben in Stadt und Landkreis sowie bei uns in 
Himmelsthür Nachdruck zu verleihen.
Nun kann man die Meinung vertreten, dass es sich bei einer Kom-
munalwahl um eine eher nachrangige Wahl handelt oder dass 
die persönliche Einflussnahme auf künftige Entscheidungen in 
den Räten ohnehin nur gering ist. Auch Sätze wie „die Politiker 
machen ja doch, was sie wollen“, haben wir alle schon gehört.
Dem ist nicht so! Erst einmal ist die Nähe zu den Kandidatinnen 
und Kandidaten bei Kommunalwahlen wesentlich größer als bei 
Europa-, Bundestags- oder Landtagswahlen. Die Bewerberinnen 
und Bewerber sind meist persönlich bekannt und ansprechbar. 
Darüber hinaus werden in den Räten und im Kreistag Entschei-
dungen getroffen, die uns tagtäglich betreffen. Angefangen bei 
Abfallbeseitungsgebühren, über Kindertagesstättenplätze, die 
Ausstattung der Schulen, die Instandhaltung von Straßen und 
das Vorhalten kultureller Angebote, bis hin zur Erhebung ei-
ner Zweitwohnungssteuer. Über all diese Dinge und noch vieles 
mehr, wird in Rat, Ortsrat und Kreistag entschieden.
Wegen der relativ geringen Zahl der Wahlberechtigten für die 
einzelnen Gremien, kann jede einzelne Stimme den Ausschlag 
geben. Daher kann auch die von vielen vorgegebene Behauptung 
„Mit meiner Stimme ändere ich ja doch nichts“ nicht gelten.
Bei den Kommunalwahlen ist das aktive Wahlrecht schon mit 
der Vollendung des 16. Lebensjahres gegeben. Auch Bürgerinnen 
und Bürger aus den Mitgliedstaaten der Europäischen Union 
sind wahlberechtigt.

Wie wird gewählt? Für 
jede Wahl (Ortsrat, 
Stadtrat und Kreistag) 
gibt es einen eigenen 
Stimmzettel. Auf je-
dem der Stimmzettel 
sind drei Stimmen zu 
vergeben. Entweder an 
die Gesamtliste einer 
Partei, an eine Person 
oder an verschiedene 
Personen:

Unsere herzliche Bitte: 
Mischen Sie sich ein! 
Machen Sie von Ihrem 
Recht Gebrauch und 
gehen Sie zur Wahl! 
Herzlichen Dank.

Wahlprogramm für Himmelsthür wird zur 
Filmnacht vorgestellt

In den letzten Ausgaben unserer Ortsteilzeitung für Himmels-
thür hatten wir Sie dazu aufgerufen sich an der Erstellung un-
seres Arbeitsprogramms für den Ortsrat zu beteiligen. Bisher 
haben uns viele gute Vorschläge erreicht. Allen, die sich hieran 
beteiligt haben, sagen wir auf diesem Weg nochmals recht herz-
lichen Dank. Ihre Ideen, Anregungen und Wünsche für unseren 
Ortsteil werden wir jetzt mit unseren eigenen Vorstellungen zu 
einem Arbeitsprogramm für die kommende Wahlperiode zu-
sammenführen. Die Ergebnisse wollen wir Ihnen im Rahmen 
der Filmnacht am 19. August präsentieren.

SPD-Ortsvereinsvorsitzender Bernd Lynack mit den Gewinnern des Torwandschießens (v. l.): 
Paul Mai, Lara Becker (1. Platz), Paul Leonhard, Tim Althaus und Luc Rathkamp.

n  Sie können alle drei 
Stimmen einem Wahlvor-
schlag in seiner Gesamtheit 
(Gesamtliste) geben.

n  Oder Sie geben alle drei 
Stimmen einer/m einzigen 
Bewerberin oder Bewerber 
(d.h. kumulieren).

n  Sie können aber auch 
Ihre drei Stimmen auf zwei 
oder drei Bewerberinnen 
und Bewerber verteilen.

n  Oder Sie können Ihre Stim-
men auf mehrere Gesamtlisten 
und/oder mehrere KandidatIn-
nen und Kandidaten derselben 
oder verschiedener Listen 
verteilen (d.h. panaschieren).
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